
Folge meinem Rate. Wohin du kommst, frage viel, aber antworte
wenig. Stelle dich unwissender als du bist, und man wird dich gern
unterrichten.

Lobe jedes Lobenswerte, aber tadle nicht jedes Tadelnswerte, und
du wirst alle Herzen gewinnen, wenn's dir darum zu thun ist.

Sei auf der Reise fromm, fleißig und sparsam, bescheiden, wiß—
begierig und verschwiegen, dienstfertig, beharrlich und mutig. So wirst du
einst heimkfommen zu deinen Eltern als ein ganzer Mann, frömmer,
klüger, tüchtiger in Rat und That.“

183. Der Segen des Sonntags.
Naoh dem „Arbesterwohl“.

1. Die göttliche Einrichtung der Sonntagsfeier ist schon ein Beweis
dafür, daß es für die menschliche Natur am zweckmäßigsten ist, wenn
von je sieben Tagen einer als Ruhetag begangen wird. Die Völker
des Altertums haben sich von dem einzig wahren Gott abgewandt;
aber den siebenten Tag haben sie als Ruhetag beibehalten. Somit
spricht auch eine Probezeit und Erfahrung von sechs Jahrtausenden für
die Zweckmäßigkeit unseres Sonntags. Auchdie medizinische Wissenschaft
hat sich entschieden für den siebenten Tag als Ruhetag erklärt. Zur
Zeit der französischen Revolution wurde in Frankreich das Zehntage—
system, die sogenannte Dekade, eingeführt, durch welche der zehnte Tag
als Ruhetag eingeführt wurde. Esdauerte aber nicht lange, da kamen
die Revolutionsmänner zu der Einsicht, daß sie störend und verderben—
bringend in Gottes weise Einrichtung eingegriffen hatten.TonntaatzunãchsteineleiblicheWohlthat,eineSparkassefür die enschen. höne Sparkasse,“ wird mancher denken; „wenn
ich jährlich 2 Ta hne mehr einheimse, so könnte ich damit manches
Loch zustopfen?“ ber Freund, da bist du ein schlechter Rechenmeister.
Weißt du nige daß an Gottes Segen alles gelegen ist? Kannst du
aber Segen erwarten, wenn du das Gebot deines höchsten Herrn schnöde
mißachtes?. Außerdem aber stellt sich neben der täglichen Ermüdung,
welche durch den Schlaf gehoben wird, eine allgemeine Erschlaffung der
Körperkräfte ein, wenn nicht der regelmäßig wiederkehrende Ruhetag
zu der nächtlichen Ruhe hinzukommt. Darum hat der Schöpfer den
siebenten Taa einem Ruhepunkt bestimmt, an dem wieder neue
Körperkräfte Hsammelt werden sollen. Eine Mißachtung dieser Ein—
richtung rächt sich allerdings nicht so schnell, wie die Entziehung des
Schlafes; aber die schlimmen Folgen bleiben nicht aus, und eine durch
keinen Sonntag unterbrochene Arbeit verursacht ohne Zweifel einen
verfrühten Tod.
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